
Ordnung zur Änderung  
der Fachprüfungsordnung  

für den Bachelorstudiengang International Management 
an der Fachhochschule Südwestfalen, Standort Meschede 

 
vom 14. Februar 2020 

 
Auf Grund des § 2 Absatz 4 und des § 64 Absatz 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz – HG) vom 16. September 2014 (GV. NRW. S. 547) – in der 
Fassung des Gesetzes zur Änderung des Hochschulgesetzes vom 12. Juli 2019 (GV. NRW. S. 377) –  und 
des § 1 Absatz 1 der Rahmenprüfungsordnung für Bachelor- und Masterstudiengänge an der 
Fachhochschule Südwestfalen, hat der Fachbereichsrat des Fachbereichs Ingenieur- und 
Wirtschaftswissenschaften der Fachhochschule Südwestfalen die folgende Ordnung erlassen: 
 

Artikel I 
 
Die Fachprüfungsordnung für den Bachelorstudiengang International Management an der Fachhochschule 
Südwestfalen, Standort Meschede vom 26. April 2019 (Amtliche Bekanntmachung der Fachhochschule 
Südwestfalen – Verkündungsblatt der Fachhochschule Südwestfalen – vom 15.05.2019) wird wie folgt 
geändert: 
 
1. § 3 Absatz 3 erhält folgende Fassung: 

 
„(3) Der Leistungsumfang beträgt insgesamt 180 Credits. Das Studium umfasst 
wirtschaftswissenschaftliche Pflichtmodule im Umfang von 96 Credits, Pflichtmodule der Vertiefung im 
Umfang von 24 Credits, Wahlpflichtmodule im Umfang von 30 Credits, eine internationale 
Studienarbeit im Umfang von sechs Credits und eine Auslandspraxisphase im Umfang von zwölf 
Credits, die Bachelorarbeit im Umfang von zehn Credits sowie das Kolloquium im Umfang von zwei 
Credits. Bei den Wahlpflichtmodulen müssen fünf Wahlpflichtmodule gewählt werden, wobei 
mindestens drei, höchstens fünf Module aus den jeweiligen Wahlpflichtkatalogen der Vertiefung 
(Vertiefungsseminar Digital Media, Vertiefungsseminar Engineering, Vertiefungsseminar 
Entrepreneurship, Vertiefungsseminar Global Corporations, Vertiefungsseminar Supply Chains oder 
Vertiefungsseminar Tourismus) absolviert werden müssen. Die Studierenden können bis zu zwei 
wirtschaftswissenschaftliche Wahlpflichtmodule aus den Katalogen der Wahlpflichtseminare der 
entsprechenden Vertiefung (Wahlpflichtseminar Digital Media, Wahlpflichtseminar Engineering, 
Wahlpflichtseminar Entrepreneurship, Wahlpflichtseminar Global Corporations, Wahlpflichtseminar 
Supply Chains oder Wahlpflichtseminar Tourismus) absolvieren. Bei einem Studiengang mit 
optionalem Fachsemester (§ 16) erhöht sich der Leistungsumfang auf 210 Credits.“ 
 

2. § 3 wird um folgenden Absatz 7 ergänzt: 
 
„(7) In Ergänzung zu § 5 Absatz 6 RPO entspricht ein Leistungspunkt einem studentischen 
Arbeitsaufwand von 30 Zeitstunden. Pro Studienjahr werden 1.800 Arbeitsstunden veranschlagt.“ 

  
3. § 23 Absatz 4 Satz 1 erhält folgende Fassung: 

 
„Für die Studierenden des Studiengangs International Management, die ihr Studium vor 
Inkrafttreten dieser Fachprüfungsordnung aufgenommen haben, findet die 
Bachelorprüfungsordnung des Studiengangs International Management vom 7. Mai 2015 (Amtliche 
Bekanntmachung der Fachhochschule Südwestfalen - Verkündungsblatt der Fachhochschule 
Südwestfalen – vom 21.05.2015) mit folgender Maßgabe bis zum Ablauf des Wintersemesters 
2023/2024 weiterhin Anwendung:“ 
 

4.  Anlage 1 erhält folgende Fassung: 
 
Anlage 1: Wirtschaftswissenschaftliche Pflichtmodule 

 

Modul Credits 
Prüfungs- 

vorleistung 
Fach- 

semester 

Allgemeine Betriebswirtschaftslehre 6 — 1 



Business English 6 — 1 

Business Law 6 — 1 

Wirtschaftsmathematik 6 SL 1 

Grundlagen der Volkswirtschaftslehre 6 — 2 

Management Accounting 6 — 2 

Marketing: Strategien und Instrumente in der 
Unternehmenspraxis 

6 — 2 

Statistik 6 SL 2 

Financial Accounting 6 — 3 

Investment & Finance 6 — 3 

Unternehmensorganisation 6 — 3 

Wirtschaftsinformatik 6 — 3 

Cross Cultural Communication in International 
Management 

6 — 4 

Human Resources & Führung 6 — 4 

Integrated Business Information Systems 6 SL 5 

International Management 6 — 5 

Internationale Studienarbeit 6 — 5 

 
5. Anlage 3 erhält folgende Fassung: 

 
Anlage 3: Wahlpflichtmodule 

 
Container: siehe Erläuterung am Ende der Tabelle 
 
Vertiefungsseminar Digital Media 
Vertiefungsseminar Engineering 
Vertiefungsseminar Entrepreneurship 
Vertiefungsseminar Global Corporations 
Vertiefungsseminar Supply Chains 
Vertiefungsseminar Tourismus 
Wahlpflichtseminar Digital Media  
Wahlpflichtseminar Engineering 
Wahlpflichtseminar Entrepreneurship 
Wahlpflichtseminar Global Corporations 
Wahlpflichtseminar Supply Chains 
Wahlpflichtseminar Tourismus 
 
Erläuterung: Die Container werden mit konkreten Modulen befüllt. Ein Modul innerhalb eines 
Containers hat eine Wertigkeit von sechs Credits und schließt mit einer Prüfung ab. Wenn ein 
Container mehrere Module enthält, kann der Container gemäß der Anzahl der enthaltenen 
Module mehrfach als Wahlpflichtmodul gewählt werden. 
Innerhalb des im Studium verlangten Bestehens von fünf Wahlpflichtmodulen bestehen 
folgende Möglichkeiten der Auswahl. Studierende müssen mindestens drei, höchstens jedoch 
alle fünf Fächer aus dem Vertiefungsseminar der vom Studierenden gewählten 
Vertiefungsrichtung absolvieren. Studierende können bis zu zwei Fächer im Rahmen des 
Wahlpflichtseminars der vom Studierenden gewählten Vertiefungsrichtung absolvieren. 



 
 

 
Artikel II 

 
Diese Ordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.  Diese Ordnung wird in der Amtlichen 
Bekanntmachung der Fachhochschule Südwestfalen – Verkündungsblatt der Fachhochschule 
Südwestfalen - veröffentlicht. 

 
Sie wird nach Überprüfung durch das Rektorat der Fachhochschule Südwestfalen aufgrund des 
Beschlusses des Fachbereichsrats des Fachbereichs Ingenieur- und Wirtschaftswissenschaften vom  
13. Februar 2020 ausgefertigt. 
 
 
Iserlohn, den 14. Februar 2020 
 
Der Rektor der Fachhochschule Südwestfalen 

 
 
 
 

Professor Dr. Claus Schuster  
 


